
B R E M E R  L E I C H T A T H L E T I K – V E R B A N D 
 
PROTOKOLL 
 
BLV Verbandstag am 25.02.2009 im Oscar-Drees-Saal des LSB Bremen 
 
Anwesend:                    5 Präsidiumsmitglieder 
                                      7 Referenten, Beauftragte und Beisitzer 
                                     11 Vereinsvertreter 
                                     18 Gäste 
 
M.REICK eröffnet den Verbandstag, begrüßt die Vereinsvertreter, Funktionsträger und Gäste. 
Er stellt die satzungsgemäße Einberufung fest. Die Einladung erfolgte fristgemäß unter 
Bekanntgabe der Tagesordnung. 
Anschließend werden folgende Mitarbeiter/innen für ihren Einsatz und die Unterstützung für 
der Belange der Bremer Leichtathletik in den letzten Jahren mit der Verleihung der Bremer 
Ehrennadel geehrt: Gabi Rohrmann, Bärbel und Christian von der Born, Klaus Lemm,   
Jörg Wiltschko und Marc Gogol. 
J.ELLROTT nimmt die Ehrung der Sportler/innen des Jahres 2008 vor. Es werden 
Nadine Molis, Andreas Oberschilp, Claas Walter, Linda Krevert, Carolin Nytra, Jonna Tilgner, 
Alexander Thyme und Dennis Krotky geehrt. Sie erhalten ein Präsent. 
 
TOP  1:   Feststellung der Stimmberechtigen. 

Von den Anwesenden sind 11 Vereinsvertreter und 5 Präsidiumsmitglieder            
stimmberechtigt. 

TOP  2:   Wahl des Protokollführers. 
     Vorschlag: H.Dressel      16 Ja-Stimmen 
TOP  3:    Berichte des Präsidiums. 
      Hier wird auf die einzelnen Berichte in der Verbandstagsbroschüre verwiesen. 

M.REICK kommt gerade aus einer Sitzung der Sportdeputation und berichtet, dass, 
nachdem vor 2 Wochen nur 400Td Euro für die Leichtathletik als Ausgleich 
vorgesehen waren, nunmehr nach erfolgreicher und intensiver Intervention 
weitreichende Ausgleichsmaßnahmen durch den Wegfall der LA Anlagen im 
Weserstadion beschlossen wurden. Entsprechende Bauvorhaben sollen bis 2011 
durchgeführt werden. Hier soll die Anlage Obervieland in 2009/10 zu einer 8 
Runden-Anlage mit Tribüne ausgebaut werden. Hierfür sind   1,35 Mio. durch die 
Deputation bewilligt. Ferner ist für die BZA Huchting eine 6-Runden Bahn und 
900Td Euro bewilligt.  
Die Geschäftsführerposition/Geschäftstelle soll mit der Einarbeitung durch Jana 
Sonntag langfristig gesehen die erfolgreiche Arbeit von Hermann und Lisa Dressel   
 langfristig fortgeführt werden können. M. Reick bittet den VT, dem Vorschlag der 
erweiterten Vorstandssitzung vom Januar zu folgen und Jana Sonntag als Delegierte 
des BLV beim Verbandstag DLV am 30.10. in Berlin zu benennen. Der VT folgt 
diesem Vorschlag ohne Gegenstimme. 
Dem BLV wurde durch LA-L und Schulbehörde auf Antrag durch M. Reick eine 
weitere  Trainer/Lehrer bewilligt. Hier hat das Präsidium, nach bundesweiter 
Ausschreibung, der Schulbehörde geeignete Kandidaten vorgeschlagen. Mit Thorsten 
Borgmann, einem A-Lizenzinhaber aus Oldenburg, wird nach jetzigem Stand der 
Dinge zum 3.8.2009  ein weiterer L/T sich insbesondere um die 
Nachwuchsförderung im BLV kümmern. Hier sind die Gremien des BLV 
aufgerufen, die entsprechenden Einsatzpläne vorab zu gestalten.  



H.Renkwitz spricht seinen Dank an die Vereine und Kampfrichter für die 
verschiedenen  übernommenden Veranstaltungen aus. 

     Am 02.05.2011 werden die DM 10000 m Lauf in Bremen durchgeführt. Im 
     Rahmenprogramm ist ein Schülermehrkampfsportfest durch den TUS Huchting 
     vorgesehen, ebenfalls soll ein Volkslauf vom Platz 11 rund um den Werdersee 
     gestartet werden. 

TOP  4:    Bericht der Kassenprüfer. 
      S.MOLIS bestätigt die Prüfung gemeinsam mit G.NIEHAUS am 14.02.2009. 
                 Es gab keine Beanstandungen. Einnahmen und Ausgaben wurden vollständig  
                 ausgewiesen.  
TOP  5:    Entlastung des Präsidiums. 
                 S.MOLIS beantragt die Entlastung                                                  11 Ja-Stimmen 
 
TOP  6:    Genehmigung des Haushaltsvorschlags. 
                Th. BARTLING erklärt dazu, dass aufgrund der öffentlichen Mittel, 
                die dem Verband für das Leistungssportprojekt Berlin 2009 und London 2012 zur 
                Verfügung gestellt werden, ein außerordentliche Haushalt gebildet werden muss, 
                der nicht von den Kassenprüfern, sondern vom Sportamt/Rechnungshof geprüft  
                wird. Da es sich hierbei um zweckgebundene Mittel handelt, werden diese im 
                ordentlichen Haushalt nicht ausgewiesen. 
 
TOP  7:    Wahlen. 
                 M. Reick führt aus, dass die Position des Referenten Allg. Leichtathletik lange  
 Zeit nicht besetzt werden konnte. Da lt. Satzung und Ordnung die Wahl jedoch  
 erst in den geraden Jahren vorgesehen ist, wird vorgeschlagen, die Wahl  
 ausserturnusmäßig durch den Verbandstag vornehmen zu lassen. Hierzu gibt es  
 keine Gegenstimmen aus der Versammlung. 
                      
 

Vizepräsident Finanzen und Marketing. 
                     Vorschlag: Thomas Bartling     10 Ja-Stimmen 
            1 Enthaltung 
            Vizepräsident Allgemeine Leichtathelik. 
                       Vorschlag: Herwig Renkwitz                10-Ja-Stimmen 
             1 Enthaltung 
             Wettkampfreferent. 
                        Vorschlag: Herwig Renkwitz                                      14 Ja-Stimmen 
              2 Enthaltungen 
 Kampfrichterreferent. 
                        Vorschlag: Lars Ruchel                                                          15 Ja-Stimmen 

            1 Enthaltung            
Referent für Schule und Hochschulsport. 

                       Vorschlag: Benedikt Heiny        16-Ja-Stimmen 
 
           1 Kassenprüfer/in. 
                        Vorschlag: Ute Schröder         15 Ja-Stimmen 
                1 Enthaltung 
           Referent/in Allgemeine Leichtathletik (ausserturnusmäßig für 1 Jahr). 
                         Vorschlag: Anke Helmke          15 Ja-Stimmen 
        
 



TOP 8:      Anträge. 
                  Antrag des Präsidiums auf Satzungsänderung im §1, der es ermöglicht pauschale  
 Aufwandsentschädigung vorzunehmen. Die genaue Fassung in der Satzung ist allen  
 Vereinsvertretern mit der Einladung schriftlich zugestellt worden.  
 Die Abstimmung über die Satzungsänderung ergab:                       14 Ja-Stimmen 
                                                                                                                               2 Gegenst. 
                          
  Ein Dringlichkeitsantrag des Lehrreferenten zur Änderung der Verwaltungsordnung 
 über die Zuordnung des Referates Lehre aus dem Referat II (§20) in das Referat I  
 (§19). Es wurde wie folgt abgestimmt:                                                                                      
 11 Ja-Stimmen 
                                                                                                                                5 Enthaltungen                                         
 
TOP 9:   Wahl des Tagungsorts für den Verbandstag 2010. 
               Bremen                                             16 Ja-Stimmen 
  
TOP 10:  Verschiedenes. 
                M.REICK teilt mit, dass die Deutschen Junioren Meisterschaften für 2011nach  
 Bremen vergeben wurden. 
                J.BAUMANN braucht unbedingt mehr Unterstützung der Vereine für die  
 Jugendarbeit. Z.Zt. ist Kathrin Rohrmann kommissarisch als Jugendsprecherin 
                 tätig. 
                J.ARKENAU bittet um Vorschläge aus den Vereinen f. Ausbildungsbedarf. 
                M.GOGOL bereitet die Broschüre Chronik 60 Jahre des BLV vor und fordert die  
 Vereine auf, ihn hierbei mit Material zu unterstützen. 
 
Um 21,00 Uhr beendet M.REICK den Verbandstag 2009. 
 
 

     
 

      
 

 
Matthias Reick                                                            Hermann Dressel 
Verbandstagsleiter                                                             Protokollführer 
 
 
Bremen, den 11.03.2009 


